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Beschluss:

1. Der Vortrag der Referentin wird zur Kenntnis genommen. 

2. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, in Einvernehmen mit 

dem Direktorium - Vergabestelle ein Vergabeverfahren durchzuführen, um 

eine Anbieterin oder einen Anbieter zu gewinnen, der das beschriebene 

PSNV-Krisentelefon mit geschultem Personal nach Großschadensereignissen 

fachlich und technisch sicherstellen kann. 

3. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die dauerhaft ab 

2019 erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 21.500 € im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2019 bei der Stadtkämmerei anzumelden. 

4. Das Produktkostenbudget erhöht sich bei Produkt 33414200 Gesundheits-

vorsorge um 21.500 €, davon sind 21.500 € zahlungswirksam (Produkt-

auszahlungsbudget). 

5. Im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019 werden im investiven Bereich 

bei Finanzposition 5410.988.7530.8 (Telefonanlage PSNV) 7.500 € eingestellt. 

6. Das Mehrjahresinvestitionsprogramm 2018 - 2023 wird wie folgt geändert:

Der Zuschuss für die Anschaffung einer Telefonanlage in der

PSNV Maßnahmen-Nr. 5410.7530 wird ab 2019 in der 

Investitionsliste 1 geführt.

Neu: Investitionsliste 1

Telefonanlage PSNV

Maßnahme-Nr. 5410.7530

 Gesamtkosten

in Tsd. €

bisher

finanziert

Summe

2018 - 2023

2018 2019 2020 2021 2022 2023ff.

B 8 0 8 0 8 0 0 0 0

7. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrates. 


